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Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebes Kollegium! 
 
In den Tagen und Wochen um die Karnevalszeit herum treffen sich am Stoppenberg immer wieder kleine 
Arbeitsgruppen in Dienstbesprechungen, um vom Gedankenaustausch hin zu Planungsentscheidungen und 
Vorschlägen für das kommende Schuljahr bzw. die kommenden Schuljahre zu gelangen. Es geht um Fragen der 
Kurseinrichtung in der Oberstufe, Umbaumaßnahmen werden geplant, konzeptionelle Überlegungen werden 
angestellt. Natürlich geht es auch um einen ersten Erfahrungsaustausch und um die Weiterentwicklung des in der 
Klasse 5 neu eingeführten Unterrichtsfachs „Lernbox“, eine Konsequenz der Qualitätsanalyse an unserer Schule.  

 
Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen münden ein in Beratungen der Mitwirkungsgremien, 
d.h. Lehrerkonferenz, SV und Schulpflegschaft sind in alle Themenbereiche einbezogen. 
Diese Phase der Auseinandersetzung mit Strukturen und Konzepten wird nach den 
Osterferien abgelöst von der Zeit der Abiturprüfungen. Erfahrungsgemäß ist die Phase 
zwischen Ostern und den Sommerferien die lebendigste und damit auch anstrengendste 
Phase im Schulalltag, geprägt von Prüfungen, Terminen, Feiertagen, wichtigen 
Ereignissen … 
 

Kurz vor den Sommerferien, in der Zeit der Praktika unserer Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler, 
beginnt dann erneut eine Umbauphase, in der Kursräume und Klassenräume saniert werden, die Fachräume 
Biologie gehören ebenfalls ins diesjährige Renovierungsprogramm. Es steht uns also eine lebendige Zeit bevor.  
 
Lebendigkeit und konzeptionelle Weiterentwicklung schrecken uns nicht, denn sie gehören zur Stoppenberger 
Normalität. Im Gegenteil: Die Weiterentwicklung unserer Arbeit als Tagesheimschule ist uns ausdrücklich als 
Auftrag bei der Schulgründung mit auf den Weg gegeben worden. Die Begleitung 
unserer Schülerinnen und Schüler durch das Zentralabitur bis hin zur feierlichen 
Verabschiedung ist uns in jedem Jahr aufs Neue eine besondere Freude, denn wir 
begleiten unsere Schülerinnen und Schüler am Ende ihrer jahrelangen Trainingsarbeit 
durch den entscheidenden Wettkampf und schließlich beim Sprung ins „echte Leben“. 
Am Ende jeder Umbauphase steht die Freude, in modern eingerichteten 
Unterrichtsräumen mit einer verbesserten Ausstattung unsere tägliche Arbeit am Stoppenberg verrichten zu 
können. Das Salz in der Stoppenberger Suppe sind in dieser Phase natürlich die besonderen Veranstaltungen, 
auf die wir uns ebenfalls sehr freuen: Die Goldene Taste, der AG- und Neigungsgruppenabend, die Aufführungen 
des Literaturkurses, das Sommerkonzert.  
 
Freuen wir uns gemeinsam auf die vor uns liegenden Wochen des zweiten Halbjahres 2013/2014! 
 
Grüße vom Stoppenberg. 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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Neue Kernlehrpläne für die Oberstufe 
In den letzten Wochen und auch in der Zeit bis zu den Osterferien sind immer wieder 
sogenannte Implementationsveranstaltungen durchgeführt worden, zu denen ein oder zwei 
Fachkollegen der einzelnen Unterrichtsfächer verpflichtend eingeladen wurden. Neue 
Kernlehrpläne für die Sekundarstufe II sind die Ursache für diese Einladungswelle.  
 
Es ist jedoch nicht damit getan, im Rahmen dieser zentralen Informationsveranstaltungen aus 
berufenem Munde die Neuigkeiten zu erfahren, die in den kompetenzorientierten Lehrplänen 
stecken. Es gilt in der nächsten Zeit, diese allgemein gehaltenen Vorgaben konkret in die 
schulinternen Lehrpläne einzuarbeiten. Das bedeutet für unsere Kolleginnen und Kollegen, dass 
sie auf Ebene der Fachschaften eine Menge Arbeit zu leisten haben. Dies kann und soll nicht im stillen Kämmerlein 
erfolgen, sondern muss im Austausch miteinander, d.h. in Dienstbesprechungen und Konferenzen der einzelnen 
Fachschaften geschehen. 
 
Karnevalistisches Treiben für die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 im BIB 

Auch in diesem Jahr verwandelten sich unsere Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 am Donnerstag 
vor den Karnevalsferien in ein bunt verkleidetes Völkchen aus Waldelfen, Tigern, Zauberern, Feen, 
und, und, und … Bei bester Laune und in ausgelassener Stimmung verbrachten die Klassen 5 die 
zwei Nachmittagsstunden des Donnerstags bei Spiel und Spaß im BIB. Vorbereitet und durchgeführt 
wurde die Karnevalsparty wie schon in den vergangenen Jahren von unserer SV. Vielen Dank dem 
SV-Team und den Kolleginnen und Kollegen! 

 
Gottesdienste am Aschermittwoch 
Am Aschermittwoch gilt folgende Gottesdienstordnung: 
 
08.15 Uhr Gottesdienst für die Jahrgangsstufen 6 bis Q2 in der Aula 
09.00 Uhr Gottesdienst für die Klassen 5a und 5b in der Aula 
09.45 Uhr Gottesdienst für die Klassen 5c und 5d in der Aula 
 
In den Gottesdiensten findet eine Kollekte für unser Projekt "Hoffnung für Haiti" statt. 

 
Solidaritätsmarsch für Haiti am Aschermittwoch 
Auch in diesem Jahr findet am Aschermittwoch der Solidaritätsmarsch zugunsten der Aktion "Hoffnung 
für Haiti" des Schulzentrums statt. Schülerinnen und Schüler der Hauptschule, der Sekundarschule und 
der Jahrgangsstufe 5 des Gymnasiums haben sich Sponsoren gesucht, die ihnen Kilometergeld für 
die zurückgelegte Wegstrecke zahlen. Dieses Geld fließt dem Straßenkinderprojekt der Salesianer Don 
Boscos in Cap Haitien / Haiti zu. Vielen Dank an alle Aktiven! Der Solidaritätsmarsch endet mit einem 
Mittagessen im Speisesaal der Hauptschule (Erdgeschoss, Eingang gegenüber der Fensterfront der 
Schwimmhalle), anschließend ist für unsere Klassen 5 unterrichtsfrei. 
 

 
Aschermittwoch: Realschüler (Jgst. 10) essen in der 1. Essensschicht  
Am Aschermittwoch sind die Klassen 10 der Realschule, die normalerweise unsere 2. Essensschicht besuchen, 
bereits in der 1. Essensschicht zu Gast. Sie haben mittags ihren Aschermittwochsgottesdienst und müssen daher 
möglichst früh essen. Kein Problem, denn unsere Klassen 5 essen ja nach dem Solidaritätsmarsch im Speisesaal 
der Hauptschule. Die Klassen 10 der Realschule nutzen daher die Tische unserer Klassen 5 in der 1. 
Essensschicht.  
 
Frühschichten in der Fastenzeit 

Ab sofort finden jeweils am Donnerstag die Frühschichten in der Fastenzeit statt. Um 7.20 
Uhr sind diejenigen ins COM-Gebäude eingeladen, die einen besonderen Einstieg in den 
Schul- und Arbeitstag erleben wollen. Gebete, Impulse, Lieder und anschließend eine 
Einladung zum Frühstück in der Teestube der Realschule ... Herzliche Einladung an alle! 
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Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick nicht 
verlieren:http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
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